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Berichte
aus dem Rathaus

Öffnungszeiten Rathaus
Montag 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr  und  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr  und  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Windsbach
Mittwoch 15.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass Sperrmüll nur in haushaltsüb-
lichen Mengen am Wertstoffhof abgegeben werden kann. Mit Klein-
teilen befüllte Kartons, Säcke, etc. gelten nicht als Sperrmüll. Die
Räumung von Wohnungen oder ganzen Häusern kann nicht im
Rahmen der Sperrmüllannahme erfolgen. Derartige Maßnahmen
können mit Hilfe von Containerdiensten oder kostengünstig von
karitativen Einrichtungen durchgeführt werden.

Nächste Müllabfuhrtermine in Windsbach
Restmüll: Biotonne:
Mittwoch, 04.01.2017 Donnerstag, 12.01.2017
Mittwoch, 18.01.2017 Donnerstag, 26.01.2017
Mittwoch, 01.02.2017

Papier Gelber Sack:
Montag, 09.01.2017 Montag, 30.01.201
Montag, 06.02.2017

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Montag 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 11.00 – 13.00 Uhr und   16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag 16.00 – 18.00 Uhr
Tel. 1478

Die Restmüllbehälter, die Biotonnen, die Altpapiertonnen und die
Wertstoffsäcke sind bereits ab 06.00 Uhr  am Straßenrand bereit-
zustellen. Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grundstücks-
grenze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug öffentlich befahrba-
ren Ort.

Bei Fragen zur Abfallentsorgung bzw. für Störungsmeldungen
wenden Sie sich bitte an das zuständige Landratsamt Ansbach,
Sachgebiet Abfallrecht, Tel.: 0981 / 468-3535. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie auch auf der Homepage des Landkreises Ans-
bach: www.landkreis-ansbach.de/abfall oder im aktuellen Abfall-
ratgeber.

Probebetrieb der Feueralarmsirenen
Der nächste Probealarm wird am 07.01.2017 und 04.02.2017 jeweils
zwischen 11.05 Uhr und 11.20 Uhr in folgenden Stadtteilen ausgelöst:
Windsbach, Bertholdsdorf, Veitsaurach, Lanzendorf.

Bau- und Umwelt ausschuss am 30.1 1.2016
In der Bau- und Umweltausschusssitzung wurden für die Kindertages-
stätte am Sandbuck Aufträge für Bodenbeläge, Kücheneinrichtung, Ge-
schirr, Metallbauarbeiten, Mobiliar und Spiele vergeben.
Die Ausschussmitglieder behandelten weiterhin fünf Bauanträge und
erteilten das dazugehörige gemeindliche Einvernehmen.

Projekt ausschuss am 30.1 1.2016
Vor der öffentlichen Sitzung fand eine Augenscheinnahme des Wald-
strandbades statt. Im Sitzungssaal folgten Vorträge der beiden Planungs-
büros Krautloher Architekten GmbH und WasserWerkstatt Bamberg.
Neben einem Sachstandsbericht wurden die optionalen Erweiterungs-
möglichkeiten der Planung sowie die Vergabe der Holzstege und der
Metallarbeiten behandelt.

Werkausschuss am 07.12.2016
In der Werkausschusssitzung beschäftigten sich die Ausschussmitglie-
der mit der möglichen Energieversorgung im Baugebiet Badstraße.
Im Anschluss folgte ein Bericht des technischen Stadtwerkeleiters. Un-
ter anderem wurde das Investigationsprogramm 2017 vorgestellt.

Stadtrat am 14.12.2016
Auf Grund der positiven Resonanz im Jahr 2016 beauftragten die Stadt-
räte Herrn Josef Kainz die Windsbacher Kirchweih auch in den kom-
menden beiden Jahren durchzuführen.
Weiterhin wurden die Ergebnisse der Homepageüberarbeitung sowie
des Stadtlogos vorgestellt. Auf Empfehlung der Verwaltung wurde das
favorisierte Logo beschlossen. Auch das
Grundgerüst der Stadthomepage wurde
zur weiteren Bearbeitung freigegeben.
Ein weiteres Thema war die Einrichtung
eines neuen BHKW Gebäudes in Unter-
eschenbach, dem der Stadtrat zustimmte.
Anschließend wurde die Erweiterung des Gewerbegebiets am Dechen-
dorfer Weg in Veitsaurach behandelt. Zum einen wurden die Stellung-
nahmen der Träger öffentlicher Belange abgewogen, zum anderen wurde
die Satzung für den Bebauungsplan am Dechendorfer Weg sowie die
sechste Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Windsbach ein-
stimmig beschlossen.

Tag der offenen Baustelle
Am 18. Dezember 2016 folgten zahlreiche Besu-
cher der Einladung zum „Tag der offenen Baustel-
le“, um den Neubau der Kindertagesstätte am San-
buck zu erkunden. Für zwei Stunden wurde die
Baustelle für Besucher geöffnet.
Vertreter aus der Verwaltung sowie die ausfüh-
rende Fachplaner erklärten das Projekt und die
Baufortschritte. Die künftigen Kita-Mitarbeiterinnen
informierten Eltern über das musikalische Konzept
und zeigten den Besuchern die Räumlichkeiten,
die für jeweils zwei Gruppen für Regelkinder und
zwei Gruppen für Kinderkrippen genug Platz bieten. Aufgrund des guten
Raumklimas, des hohen energetisches Standards und der zügigeren
Fertigstellung des Gebäudes, wurde die Holzbauweise gewählt. Die
Neubaukosten für das Großprojekt belaufen sich auf rund 2,37 Mio. €,
dabei erwartet die Stadt Windsbach eine staatliche Förderung von rund
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Festsetzung der Grundsteuer für das Jahr 2017
Bekanntmachung der Stadt Windsbach
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide für das
Jahr 2017 wird hiermit gemäß Art. 12 Kommunalabgabegesetz (KAG) i.
V. m. § 122 Absätze 3 und 4 Abgabenordnung (AO) sowie § 27 Abs. 3
Grundsteuergesetz (GrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2017
in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Sofern keine Änderungsbe-
scheide erteilt wurden, gelten die den Steuerpflichtigen in der Vergan-
genheit zugestellten Grundsteuerbescheide weiterhin.
Für diese Mitteilung treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein
schriftlicher Steuerbescheid für 2017 zugegangen wäre.
Die Grundsteuer wird bei einem Jahresbetrag über 30,00€ zu je einem
Viertel am

- 15. Februar
- 15. Mai
- 15. August
- 15. November

eingezogen.
Bei einer Jahresgrundsteuer von bis zu 30,00€ erfolgt der Einzug jeweils
zum

- 15. Februar und
- 15. August.

Bei einer Jahresgrundsteuer von bis zu 15,00€ erfolgt der Einzug jeweils
zum 01.07. eines jeden Jahres.
Bereits bestehende abweichende Zahlungstermine bleiben hiervon un-
berührt. Bei Vorliegen eines Abbuchungsauftrages erfolgt der Einzug
von den bekannten Konten zu den genannten Terminen.
Für Barzahler werden nachfolgend die Fälligkeitstermine gem. § 28 Abs.
1 Grundsteuergesetz (GrStG) festgelegt:

- 15. Februar
- 15. Mai
- 15. August
- 15. November.

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach dem
Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben.
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe entweder Widerspruch eingelegt oder unmittelbar Klage er-
hoben werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach
seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe
1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird: Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrif t bei Stadt Windsbach, Hauptstraße
15, 91575 Windsbach einzulegen. Sollte über den Widerspruch ohne
zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht entschie-
den werden, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsge-
richt in Ansbach, Postfachanschrift: Postfach 616 in 91511 Ans-
bach, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der

Breitbandausbau für schnelles Internet ist fertig
„Es darf nicht vergessen werden, dass Windsbach nicht nur aus der
Kernstadt besteht, sondern auch viele lebendige Stadtteile hat, deren
Aufmerksamkeit es ebenso bedarf. So sind wir sehr froh, dass das
langwierige Verfahren für den Breitbandausbau in den unterversorgten
Stadtteilen zum Abschluss gebracht werden konnte und die Deutsche
Telekom am 09.12.2016 die schnelle Datenleitung in Betrieb nehmen wird“,
sagte Bürgermeister Seitz während der diesjährigen Bürgerversamm-
lung.
Nun ist es soweit: Die neuen schnellen Internet-Anschlüsse in Winds-
bach stehen jetzt zur Verfügung. Davon profitieren rund 750 Haushalte
nicht nur in Windsbach, sondern auch in den Ortsteilen Untereschen-
bach, Hergersbach, Fohlenhof, Moosbach, Brunn, Suddersdorf und Kit-
schendorf. Weitere 750 Haushalte können jetzt Geschwindigkeiten von
bis zu 50 Mbit/s nutzen. Insgesamt wurden 7,5 km Glasfaser neu verlegt
und 8 Multifunktionsgehäuse aufgestellt bzw. mit neuer Technik ausge-
stattet. „Wir freuen uns, dass es nun so weit ist. Unsere Stadt wird
damit als Wohn- und Arbeitsort noch attraktiver“, sagte Matthias Seitz.
„Ab sofort können alle die schnellen Internetanschlüsse online, telefo-
nisch oder im Fachhandel buchen“, sagen Markus Sand, Regionalmana-
ger der Deutschen Telekom und Thomas Braun, Key Account Manager
der Deutschen Telekom Technik. „Eine moderne Infrastruktur ist ein digi-
taler Standortvorteil – für jeden Haushalt, jede Immobilie und die gesamte
Stadt.“

Die Gesamtkosten für den Zugang zu schnellem Internet belaufen sich
für die Deutsche Telekom auf ca. 600.000 €. Davon muss die Stadt
Windsbach für eine Wirtschaftlichkeitslücke von rund 467.000 € auf-
kommen. Nach Abzug der staatlichen Förderung von 80 % ist dann noch
ein Eigenanteil von rund 93.500 € aufzubringen. Die Regierung von Mit-
telfranken hatte hier der Stadt Windsbach eine Förderhöchstsumme von
850.000 € bei einer Förderhöhe von 80% zugesagt.
Da diese Förderhöchstsumme noch nicht erreicht wurde und es noch
einige Stadtteile, Weiler und Mühlen mit geringer Bandbreite gibt, hat der
Stadtrat die dritte Ausbaustufe für den Anschluss an das schnelle Inter-
net beschlossen.Hier läuft derzeit die sogenannte Markterkundungs-
phase. So kann davon ausgegangen werden, dass nach Abschluss der
dritten Ausbaustufe eine flächendeckende Breitbandversorgung in
Windsbach vorhanden sein wird.
Darüber hinaus hat die Deutsche Telekom angekündigt, dass in den
Neubauten, wie zum Beispiel der Badstraße der direkte Glasfaseran-
schluss ins Haus für entsprechende Bandbreiten im Internet sorgen
wird.

1,1 Mio. €. Die Räumlichkeiten sowie das Musikprofil der Kindertages-
stätte wurden von den Besuchern sehr positiv aufgenommen.
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Kindergarten-
nachrichten

Neues aus der
städtischen Kindertagesstätte

Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage kann
nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Wider-
spruchs erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Um-
stände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss
den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegeh-

rens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die
zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird: Die Klage ist bei dem Bayer-
ischen Verwaltungsgericht in Ansbach Postfachanschrift: Postfach
616, 91511 Ansbach, schrif tlich oder zur Niederschrif t des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts  zu-
erheben. Die Klage muss den Kläger , den Beklagten und den
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen  und soll einen
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Be-
scheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der
Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen
Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
- Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der
Verwaltungsgerichtsordnung vom 22. Juni 2007 (GVBl S. 390) wurde
im Bereich des kommunalen Abgabenrechts ein fakultatives Wider-
spruchsverfahren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwi-
schen Widerspruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung.
Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektronischer Form
(z.B.  durch E-Mail) sind unzulässig.
Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsge-
richten seit 01. Juli 2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu ent-
richten.

Windsbach, den 22.12.2016
Matthias Seitz,
Erster Bürgermeister

Stadt Windsbach, V erfahren W ernfels - Flurneu-
ordnung und Dorferneuerung
Stadt Spalt, Landkreis Roth
Vorläufige Besitzeinweisung des Amtes für Länd-
liche Entwicklung Mittelfranken vom 05.12.2016
Bekanntmachung
Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hat die Beteiligten zum
15.02.2017 in den Besitz der neuen Grundstücke vorläufig eingewiesen
und die sofortige Vollziehung angeordnet (§§ 65, 66 Flurbereinigungs-
gesetz - FlurbG; § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung - VwGO).
Die vorläufige Besitzeinweisung des Amtes für Ländliche Entwicklung
Mittelfranken vom 05.12.2016 und die Karte zur vorläufigen Besitzein-
weisung sind in der Verwaltung der Stadt Windsbach, Hauptstraße 15,
91575 Windsbach, vom 06.02.2017 mit 20.02.2017 ausgelegt und kön-
nen dort während der Dienststunden eingesehen werden.
Die vorläufige Besitzeinweisung und die Karte zur vorläufigen Besitz-
einweisung können innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt
dieser öffentlichen Bekanntmachung auch auf der Internetseite des
Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken unter dem Link „vorläufi-
ge Besitzeinweisung“ eingesehen werden
(http://www.landentwicklung.bayern.de/mittelfranken/137283/).

Windsbach, den 22.12.2016
Matthias Seitz,
Erster Bürgermeister

Verfahren Bertholdsdorf - Flurneuordnung und
Dorferneuerung
Stadt Windsbach, Landkreis Ansbach
Schlussfeststellung
Das Verfahren Bertholdsdorf wird abgeschlossen (§ 149 Flurbereini-
gungsgesetz). Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist be-
wirkt. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flurberei-
nigungsverfahren hät-ten berücksichtigt werden müssen.
Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Bertholdsdorf sind abge-
schlos-sen. Die Teilnehmergemeinschaft erlischt mit der Zustellung der
unanfecht-bar gewordenen Schlussfeststellung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats nach
dem ersten T ag der öffentlichen Bekanntmachung W iderspruch
eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift  beim

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach

(Postanschrift: Postfach 6 19, 91511 Ansbach)
einzulegen. Er kann auch elektronisch mit einer qualifizierten elek-
tronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen  unter
der Adresse post stelle@ale-mfr .bayern.de eingelegt werden. Soll-
te über den Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs Monaten sach-
lich nicht entschieden werden, so kann Klage beim Bayerischen Ver-
waltungsgerichtshof in München, Postanschrift: Postfach 34 01 48,
80098 München, Hausanschrift: Ludwigstraße 23, 80539 Mün-chen,
schriftlich erhoben werden. Die Klage kann nur bis zum Ablauf von
weiteren drei Monaten seit dem Ablauf der oben genannten sechsmo-
natigen Frist erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklag-
ten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben wer-
den. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen
Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
- Ein elektronisch eingelegter Widerspruch muss mit einer qualifizier-

ten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen
sein. Eine elektronische Widerspruchseinlegung ohne qualifizierte
elektronische Signatur ist unzulässig.

- Gemäß der Verordnung über den elektronischen Rechtsverkehr in
der Verwaltungsgerichtsbarkeit (E-Rechtsverkehrsverordnung Ver-
waltungsgerichte - ERVV VwG, Bayerisches Gesetz- und Verord-
nungsblatt Nr. 4/2016 S. 69 f.) kann seit dem 1. Mai 2016 beim
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof auf elektronischem Weg Kla-
ge erhoben werden. Weitere Hinweise finden sich auf der Internet-
präsenz der bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit.

Hinweis:
Diese Schlussfeststellung kann innerhalb von drei Monaten nach dem
Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung auch auf der Internetsei-
te des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken auf der Seite Pro-
jekte in Mittelfranken unter „Öffentliche Bekanntmachungen in Flurneu-
ordnungen und Dorferneuerungen“ eingesehen werden. (http://
www.landentwicklung.bayern.de/mittelfranken/137283/)

Ansbach, 15.12.2016

Gerhard Jörg
Ltd. Baudirektor

Erlebnisse in der vorweihnachtlichen Zeit
Ein Erlebnis der besonderen Art erlebten die Kin-
der der städt. Kindertagestätte in der Woche
vor Weihnachten als sie sich auf den Weg machten, um die Weihnachts-
geschichte einmal anders zu erleben. Die Fahrt ging nach Gunzenhau-
sen ins Kino. Dort sahen wir uns die Verfilmung der Weihnachtsge-
schichte, gespielt von der Augsburger Puppenkiste, an. Liebevoll und
kindgerecht gestaltet, nach Motiven aus den Evangelien des Lukas und



Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach 5

Nachrichten aus dem
Kindergarten V eitsaurach

Schul-

nachrichten

Matthäus, verfolgten die Kinder die Inszenierung. Dabei gab es viel zu
Staunen und zum Schmunzeln. Vor allem als der Erzengel Gabriel recht
unsanft vom Himmel fiel. Aber auch Maria und Josef und ihr frecher
Eselsfreund Noel faszinierten die Kinder und sie werden ihnen sicher
lang in Erinnerung bleiben.

Weihnachtsgeschenke, bedruckte Stofftaschen, der Umwelt
zuliebe
Ach, du meine Güte,
beim Einkaufen gibt’s keine Tüte.
Drum haben wir eine Tasche ge-
macht,
bedruckt, bemalt und schön
verpackt.
Begeistert haben die Kinder in-
dividuelle Taschen gefertigt und
sie als Geschenk für die Fami-
lie mit nach Hause genommen.
Beim Einkaufen kann man sie
bestimmt irgendwo entdecken.

Weihnachtlicher Ausflug
der Vorschulkinder
Neulich machten sich die Maxis auf, um ins Sterne-
haus nach Nürnberg zu fahren. Vom Bahnhof in
Heilsbronn fuhren wir mit der S-Bahn los bis zur Endsta-
tion Hauptbahnhof. Dann noch eine Station mit der U-Bahn und ein kur-
zes Stück zu Fuß – vorbei an schön geschmückten und duftenden
Weihnachtsbuden und schon waren wir am Sternehaus angekommen.
Nachdem wir ausgiebig Brotzeit gemacht hatten, wurden wir ins Ster-
nezimmer geführt - bis in das dritte Stockwerk. Überall waren goldene
Sterne aufgehängt. Da konnten wir sehen, warum das Haus Sternehaus
heißt. Im Sternezimmer hat schon der Kinderliedermacher Rainer Wen-
zel auf uns gewartet. Bei seinem Mitmachkonzert bei dem Bären, Krä-
hen, Hasen und allerhand andere Tiere vorkamen wurde uns beim Mit-
singen und Mitbewegen ganz schön warm. Bei einem Winterquiz hat
Leonie unsere Gruppe toll vertreten und alle Antworten gewusst: )!
Natürlich durfte ein Besuch auf der Kinderweihnacht nicht fehlen. Nach
einer Fahrt auf dem
schönen alten Karus-
sell und der kleinen Ei-
senbahn haben wir
uns wieder auf den
Heimweg gemacht. In
der S-Bahn haben
wir uns noch lecke-
res Popcorn schme-
cken lassen, das wir
ganz frisch auf dem
Markt gekauft hatten.
Am Bahnhof in Heils-
bronn haben die
Mama-Taxis schon
auf uns gewartet und alle Kinder zum Kindergarten zurückgebracht.

Wunschzettelaktion für die W indsbacher T afel
Bereits im alten Kindergartenjahr hat sich der Elternbeirat Gedanken
gemacht. Was könnte man als Weihnachtsaktion, anstelle von „Weih-
nachten im Schuhkarton“, unterstützen. Etwas für Kinder sollte es schon
weiterhin sein, aber am Besten nicht am anderen Ende der Welt, son-
dern mit Bezug zur Region. Denn schließlich gibt es auch bei uns genü-
gend Kinder deren Augen man in der Weihnachtszeit mit ein bisschen
Hilfe noch heller strahlen lassen kann.
Ein Mitglied des Elternbeirats hatte 2015 von einer schönen Aktion ge-
hört. Diese hatten die Schwestern, Susanne Braun und Maria Fries, ins
Leben gerufen. Sie hatten vermutlich ähnliche Gedanken wie wir.
Es wurden Wunschzettel über die Verantwortlichen der Tafel Winds-
bach an Kinder und Jugendliche im Alter von 0 bis 16 Jahren verteilt.
Diese durften einen kleinen Wunsch auf den Wunschzettel schreiben,
der bis zu einem Betrag von 15 Euro gehen durfte.

Im Jahr 2015 kamen ca.
25 Wunschzettel in den
Rücklauf, welche die
Schwestern unter Freun-
den und Bekannten ver-
teilten. Dieses Jahr wur-
de Susanne Braun vom
Elternbeirat der Villa Kun-
terbunt angesprochen, ob
sich der Kindergarten da-
ran beteiligen könnte.
Es kamen dieses Jahr 30
Wunschzettel in den
Rücklauf. 26 Familien des evangelischen Kindergartens, unter ihnen
auch einige des Teams des Hauses für Kinder, beteiligten sich an der
Aktion.
So stapelten sich Geschenke, von Klein bis Groß im Büro der Kindergar-
tenleitung. An jedes Geschenk wurde noch eine kleine Überraschungs-
tüte von Playmobil befestigt, welche der evangelische Kindergarten stif-
tete.
Am Mittwoch den 21.12.2016 wurden die Päckchen zur Tafel gebracht
und übergeben.
Wir, der Elternbeirat der Villa Kunterbunt, bedanken uns gaaanz <3lich
bei allen, die diese Aktion unterstützt haben. Die Geschenke waren
liebevoll verpackt und die Kinderaugen strahlten.

Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium
Windsbach
Informationsabend zum Übertritt in das
Gymnasium Windsbach

am Donnerst ag, den 19. Januar 2017  um 19.00 Uhr , in der Aula.

Um 18.00 Uhr besteht die Möglichkeit, bei einem geführten Rund-
gang die Schule zu besichtigen.

Bei diesem Elternabend erhalten Sie alle wichtigen Informationen, die bei
dem Wechsel von der Grund- oder Mittelschule in das Gymnasium von
Bedeutung sind.

Wir informieren Sie unter anderem über:
• Kostenlose Nachmittags- und Hausaufgabenbetreuung
• Ganztagsschule

Unter anderem bieten wir:
• Vielfältige Wahlfachangebote aus unterschiedlichsten Bereichen

(Kunst, Theater, Musik, Sport)
• Mensa mit täglich 3 Gerichten
• Naturwissenschaftliche Vertiefung
• Intensive und individuelle Förderung
• Buntes Schulleben, aktiv gestaltet von Schülern (SMV, Tutoren,

Mediatoren und sonstigen Gruppen)
• Austauschprogramme (Australien, Frankreich, Erasmus+)

Die Kinder, die in das Gymnasium übertreten wollen, können an diesem
Abend ihre künftige Schule in Augenschein nehmen. Sie werden von
älteren Schülern (Tutoren) betreut.
Der Informationsabend wird gegen 21.00 Uhr zu Ende sein.

Die Anmeldung zum Übertritt  erfolgt in der Woche vom 08. bis 12.
Mai 2017.
Nähere Auskünfte erhalten Sie direkt über das Sekretariat unserer Schule.

gez. B. Veeh-Drexler, OStDin
Sprachliches, Naturwissenschaftlich-technologisches und Humanisti-
sches Gymnasium, Musikgymnasium
Moosbacher Str. 9, 91575 Windsbach, Tel. 09871/7066660, FAX 09871/70666670
E-mail: jsbg.windsbach@t-online.de, Homepage: www.jsbg.de

Haus für Kinder - der evangelische
Kirchengemeinde Windsbach

Neues aus der Villa Kunterbunt
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Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Kirchliche
Nachrichten

Volkshochschule W indsbach
- Kursangebote Herbst/ Winter

2016/2017 -
Die Anmeldung sollte in der Regel über das Internet erfolgen. Sollte keine
Internetverbindung vorhanden sein, können die Anmeldungen mittels
Anmeldeschein in der Verwaltung vorgenommen werden. Die Anmelde-
scheine sind bei der Stadtverwaltung erhältlich. Die Anmeldung bzw.
Abmeldung zu den einzelnen Kursen muss bis spätestens 3 Tage vor
Kursbeginn erfolgen, damit rechtzeitig festgestellt werden kann, ob der
entsprechende Kurs durchgeführt wird. Auskünfte bei der Stadtver-
waltung Windsbach, Tel.: 09871/6701-14 (alle Angaben ohne Gewähr).
E-Mail: Sibylle.Strobel@windsbach.de oder über www.windsbach.de
und www.vhs-lkr-ansbach.de/Windsbach

Fitness und Gesundheit

J10801W   -   Fit und fetzig – ein etwas anderes Ausdauertrai-
ning
Sabine Haßlmeyer, Übungsleiterin, BTV-Rückeninstructor
7 Abende, 09.01. - 20.02.2017, Montag, wöchentlich, 18:00 - 19:00
Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 22,20 €

H36801W   -   Aus der Ruhe in die Kraft – Formen der Achtsam-
keitsmeditation
Karin Lades, Yogalehrerin
12 Abende, 09.01. - 27.03.2017, Montag, wöchentlich, 19:15 - 20:15
Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 42,00 €

H31801W   -   Yoga am Vormitt ag
Karin Lades, Yogalehrerin
12 Vormitt age, 10.01. - 04.04.2017, Dienstag, 09:30 - 11:00 Uhr,
Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 63,00 €

H31802W    -   Yoga für Fortgeschrittene
Karin Lades, Yogalehrerin
12 Abende, 10.01. - 04.04.2017, Dienstag, 18:30 - 20:00 Uhr,
Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 63,00 €

H31803W    -   Yoga für Fortgeschrittene
Karin Lades, Yogalehrerin
12 Abende, 10.01.2017 - 04.04.2017, D ienstag, 20:00 - 21:30 Uhr,
Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 63,00 €

Gottesdienste in der Kirchengemeinde
Bertholdsdorf
6. Januar , Epiphanias
9:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin i.R. Mandt

08. Januar , 1. Sonnt ag nach Epiphanias
09:00 Uhr Gottesdienst, KiGo

15. Januar , 2. Sonnt ag nach Epiphanias
09:00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst, Pfrin Sossmeier,

anschließend Kirchenkaffee

22. Januar , 3. Sonnt ag nach Epiphanias
09:00 Uhr Gottesdienst, Lektor Meier, KiGo

29. Januar , 4. Sonnt ag nach Epiphanias
09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Sossmeier

31. Januar , Dienst ag
19:30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus

05. Februar , Letzter Sonnt ag nach Ephphanias
09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Sossmeier

Pfarrei St. Bonifatius Windsbach und
Pfarrei S t. Vitus V eitsaurach
Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach
Sonntags: 10.00 Uhr Hl. Messe, jeden 1. Sonntag im Monat: 08.30 Uhr Hl.
Messe

Heil. Drei Könige 06.01.
09.30 Uhr GD (Lektorin Ingrid Sichart), Stadtkirche

So., 08.01.
09.30 Uhr GD (Pfrin. Mandt), Stadtkirche; kein Kindergottesdienst

(wegen Ferien)

So., 15.01.
09.30 Uhr SakramentsGD (Dekan Schlicker) Stadtkirche
09.30 Uhr Kindergottesdienst Stadtkirche/Gemeindehaus

So., 22.01.
09.30 Uhr FamilienGD z. 5. Tauftag (Pfrin. Walz), Stadtkirche

So., 29.01.
09.30 Uhr GD m. WKC (Dekan Schlicker) Stadtkirche; anschließend

Kirchkaffee
09.30 Uhr Kindergottesdienst Stadtkirche/Gemeindehaus

Do., 02.02.
16.00 Uhr SeniorenGD (Pfrin. Sossmeier) Phönix

So., 05.02.
09.30 Uhr GD (Pfrin. Walz) Stadtkirche
09.30 Uhr Kindergottesdienst Stadtkirche/Gemeindehaus

Bibelstunden Beginn jeweils 19.30 Uhr
Mittwoch, 11.1.2017  Ismannsdorf, Familie Geyer
Mittwoch, 11.1.2017  Windsbach, Gemeindehaus
Donnerstag, 12.1.2017 Neuses, Familie Wagner

Donnerstag, 12.1.2017  Mitteleschenbach, Gasthaus Schwarz
Dienstag, 17.1.2017  Elpersdorf, Gemeinschaftshaus
Donnerstag, 19.1.2017  Neuses, Familie Wagner
Dienstag, 24.1.2017  Moosbach, Familie Geißelsöder
Mittwoch, 25.1.2017  Ismannsdorf, Familie Geyer
Donnerstag, 26.1.2017  Sauernheim, Familie Reuter

Veranst altungen
Seniorentreff
Montag, 09.01.2017, 15.00 Uhr, Gemeindehaus
Herr Günther Lassmann aus Windsbach zeigt selbst gedrehte Kurzfilme

„Frühstück Frauen miteinander“ – offener Kreis für alle Frauen
dienstags, 9.00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus
Kontakt: Larissa Ulmer, Hannelore Schütz, Traudi Eyselein

Kirchenchor: dienstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Posaunenchor: donnerstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Rockenstuben:  dienstags, 14.00 Uhr, HBH

Mutter-Kind-Gruppe
dienstags von 09.30 - 11.00 H, Gemeindehaus
Kontakt: Nadine Edel, Tel. 706873

Sprachcafe : donnerstags, 10 – 11.30 Uhr, Gemeindehaus
Das Angebot des Sprachcafes wendet sich an Asylbewerber und Mig-
ranten. Es wird deutsche Sprache und Kultur zusammen mit ehrenamt-
lichen Mithelfern praxisnah vermittelt. Träger ist das Evang. Bildungs-
werk

Bibelkurs für Einsteiger
Mittwoch, 25.01., 20.00 Uhr mit Dekan Schlicker; Heinrich-Brandt-Haus
Es geht weiter mit dem Römerbrief - Teil 3. Treffen findet einmal monat-
lich statt.

Tea – together
Freitag, 13.01. und 27.01. jeweils um 19.00 Uhr, Gemeindehaus
der Treffpunkt für Windsbacher und Asylbewerber
Spiele - Kicker - Gespräche - Kennenlernen und vieles mehr ... bei Tee,
Kaffee und Knabberei

Jungschar
Wo?  evang. Gemeindehaus Windsbach, Kirchplatz 4,
Wann?  mittwochs für 4. - 7. Klasse von 17.30 - 19.00 Uhr
donnerstags für 1. - 3. Klasse von 16.00 - 17.30 Uhr

Kreative Betreuungsgruppe (Demenz): mittwochs, 14.30 Uhr ,
Haupt str . 16, DW.
Fragen bzw. Anmeldungen dazu direkt bei der Diakoniestation Neuen-
dettelsau/Windsbach Tel.: 09871-655970
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Vereine und

Verbände

WindsArt - Kulturverein Windsbach

Dienstags: 09.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstags: 17.00 Uhr Hl. Messe; am Do., 19.01., 16.00 Uhr Hl. Messe
im Phönix Sozialzentrum

06.01.2017 Hochfest Erscheinung des Herrn : 10.00 Uhr Hl. Messe
mit d. Sternsingern

02.02.2017 Fest Darstellung des Herrn  (Lichtmess): 17.00 Uhr Hl.
Messe mit anschl. Blasiussegen

Beichtgelegenheiten
Windsbach:  Sa., 07.01., 17.00 – 17.45 Uhr; Sa., 04.02., 17.00 – 17.45 Uhr
(weitere Termine jederzeit nach persönlicher Absprache möglich)

Gottesdienste in der Pfarrei V eitsaurach
Sonntags: 08.30 Uhr Hl. Messe, jeden 1. Sonntag im Monat: 10.00 Uhr

Hl. Messe

Vorabendmesse: Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat um 19.00 Uhr,
Sa. vor dem 2. Sonntag im Monat (07.01.2017) um 18.00 Uhr in
Barthelmesaurach

Mittwochs: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe
Freitags:     18.30 Uhr Hl. Messe

06.01.2017 Hochfest Erscheinung des Herrn:  08.30 Uhr Hl. Messe

Eucharistische Anbetung
Veitsaurach: freitags nach der Hl. Messe

Rosenkranzgebet
Veitsaurach: mittwochs 18.30 Uhr

Beichtgelegenheiten
Veitsaurach: Mi., 04.01., 17.30 – 18.15 Uhr; Sa., 04.02., 18.00 – 18.45 Uhr
(weitere Termine jederzeit nach persönlicher Absprache möglich)

Frauenbund V eitsaurach
Di., 10.01.2017, 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung  im Pfarrheim
Veitsaurach

Jugend
Nächste Freitagstreffen der „Vitus-Angels“ im Pfarrheim Veitsaurach:
20.01. u. 03.02., jeweils um 16.00 Uhr;

Schulförderverein
der Grund- und Mittelschule Windsbach
Bücherbasar
Selbstverkauf von Erwachsenen-, Jugend- und Kinder-
büchern, Hörspiel-Kassetten, CDs, Kinder-DVDs und Kinderspielen
durch Kinder oder Erwachsene. (keine Computer-, GameBoy-Spiele oder
ähnliches)
Wann? Sonntag, 29.01.2017 (Lichtmessmarkt)
Aufbau ab 12.00 Uhr
Verkauf 13.00 – 16.00 Uhr
Wo? Aula der Grund- und Mittelschule Windsbach
Wie? Sie melden sich einfach an und bekommen einen Tisch (Schul-
tisch) von uns gestellt. Dafür bezahlen Sie 3,- Euro (pro Tisch). Die
Gebühr wird vor Ort kassiert.

Anmeldungen bitte telefonisch bis Mittwoch, 25.01.2017 bei
Katja Friedlein 09871/7060500
Carola Asimus 09871/61751

Kaffee- und Kuchenverkauf durch den Schulförderverein

TSV Windsbach 1892 e.V .
Altpapiersammlung des TSV
Die nächste Altpapiersammlung des TSV findet am Samstag,
den 28. Januar 2017 ab 9:30 Uhr statt.
Gesammelt wird im kompletten Stadtgebiet Windsbachs, jedoch nicht in
den Ortsteilen . Mitgenommen werden Zeitschriften, Kataloge, Bücher
u. ä., jedoch keine Kartonagen . Bitte verschnüren Sie das Papier zu
tragbaren Bündeln und legen Sie diese gut sichtbar zur Abholung bereit.
Bei schlechtem Wetter empfiehlt es sich, die Bündel vor Nässe zu schüt-
zen. Die nächste Altpapiersammlung findet voraussichtlich am 29. April
statt. Der TSV bedankt sich für Ihre Unterstützung.

Alle Jahre wieder kommt die Weihnachtsbude wieder:
Viele Gäste – große und kleine – kauften Plätzchen ganz feine,
so dass bald übrig blieben keine.

Glühwein und Punsch mit oder ohne Schuss
- je nach Wunsch – waren am Ende auch alle futsch.

Allen fleißigen Händen vor und hinter dem Stand,
ob Vorbereiter, Verkäufer oder Bäcker, sei für die Mühe gedankt.

Die Sparte Turnen des TSV Windsbach sagt ein herzliches Vergelt’s
Gott für den Besuch und den reichlichen Kauf der großen und kleinen
Leckereien.

Wir wünschen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2017!
Ihre Sparte Turnen des TSV Windsbach e. V.

Förderverein Jugendfußball und Fußballfreunde
des TSV 1802 Windsbach e.V .
Wir bedanken uns bei allen Firmen und Unternehmen für die zahlreichen
Spenden zu unserer Losbude am Weihnachtsmarkt. Der Förderverein
Jugendfußball und Fußballfreunde des TSV 1802 Windsbach e.V.
wünscht zum neuen Jahr Gesundheit, Glück, Erfolg und weiterhin gute
Zusammenarbeit.

mit Stand am Weihnachtsmarkt in Windsbach
Wie auch in den letzten Jahren war der Kulturverein Winds-
Art  auf dem Windsbacher Weihnachtsmarkt mit einem
eigenen Stand vertreten. Das neue Programm für 2017
wurde vorgestellt und der Kalender für 2017 beworben. Neu zum Ver-
kauf angeboten wurden zum ersten Mal Magnete und eine Windsbach-
Stofftasche  mit Motiven von Josef Eberlein und dem in diesem Jahr
verstorbenen Erwin Stünzendörfer.
Natürlich durfte die Schätzfrage am WindsArt-Stand nicht fehlen. Die-
ses Mal musste die Länge eines roten Bandes, das um einen großen
Adventskranz gewickelt war, geschätzt werden. Leider konnte keiner
der Mitspieler die genau Länge von 665 Zentimeter erraten und so ging
der erste Preis, ein Bild von Josef Eberlein, mit geschätzten 650 Zenti-
metern an Harald Handke aus Windsbach. Die weiteren Gewinner  konn-
ten sich über eine Lebkuchendose von CaféHelmreich, Wertgutschei-
nen von WindsArt und tolle Sachpreisen erfreuen. Herzlichen Glück-
wunsch den Gewinnern und an alle Teilnehmer, vielen Dank für das
Mitmachen.

Kalender 2017
Sichern Sie sich jetzt noch den Windsbach-Kalender für 2017 mit tollen
Motiven unserer Heimatstadt.

Nächste V eranst altungen
Jahreshautpversammlung – 27.01.2017, 19.30 Uhr – Gasthaus
Rezatgrund, Retzendorf
5 Jahre nach der Wiederbelebung des Kulturvereins „WindsArt“ – Ein
besonderer Rückblick mit den schönsten Anekdoten den letzten Jahre.
Herzliche Einladung an alle Vereinsmitglieder und Kulturinteressierte.

Theater „Salz + Pfeffer“ aus Nürnberg – 1 1.02.2017 – Stadthalle

Freiwillige Feuerwehr Brunn
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 14.01.2017, findet um 20.00 Uhr im Gemeinschafts-
raum in Brunn die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Brunn statt. Hierzu ergeht herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Kommandanten
3. Grußworte
4. Ehrungen
5. 125-jähriges Gründungsjubiläum im Jahr 2021
6. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Gez. Harald Schön
Kommandant
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Kaum Änderungen im neuen Fahrplan

Für die Bahn- und Busverbindungen von und nach Windsbach gilt seit 14.12.16 der neue VGN-Fahrplan. Er bringt nur für
einige Busse Änderungen von wenigen Minuten.
Montags bis freitags fahren weiterhin 16 Züge nach Wicklesgreuth und zurück, die dort Anschluss nach Ansbach und Nürn-
berg bieten. Am Wochenende sind es (im 2-Stunden-Takt) jeweils 8 Züge pro Richtung.
Hinzu kommen montags bis samstags 1 bis 3 Busse, die das Angebot gezielt für Pendler und Schüler ergänzen. Und an
jeden Abend runden Anruf-Sammel-Taxis bis weit nach Mitternacht das Angebot ab.
Der Fahrgastverband PRO BAHN hat das Angebot wieder auf einer Fahrplankarte zusammengefasst, damit man immer
weiß, wann der nächste Zug, Bus oder AST fährt. Sie ist nebenan abgedruckt und passt zusammengefaltet in die Brieftasche.
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Windsbacher Knabenchor
Nachwuchstermine –
Terminüberblick:  Vorsingen
Zu den Eignungsprüfungen sind Nach-
wuchssänger im Alter von acht bis zehn Jahren ebenso wie ältere
Quereinsteiger herzlich eingeladen.
Die jungen Talente können sich mit einem Kinder- oder Volkslied bei
Chorleiter Martin Lehmann vorstellen und um die Aufnahme in den
Knabenchor bewerben.
Samst ag, 11.02.2017 von 10.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag, 19.03.2017 von 9.30 bis 15.00 Uhr
Sonntag, 14.05.2017 von 12.00 bis 16.00 Uhr
Chorzentrum, Heinrich-Brandt-Str. 18, Windsbach, Anmeldung im
Chorbüro unter (09871) 708 200.
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Januar 2017Veranstaltungskalender
So. 01.01.2017
17.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Jahresanfang

Veranstaltungsort: Stadtkirche
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Di. 03.01.2017
13.00 Uhr Winterslalom

Veranstaltungsort: Crossgelände
Veranstalter: Motorsportclub Windsbach e.V.

Do. 05.01.2017
16.00 Uhr Seniorengottesdienst

Veranstaltungsort: Phönix Sozialzentrum
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Fr. 06.01.2017
9.30 Uhr Gottesdienst zum Epiphaniasfest

Veranstaltungsort: Stadtkirche
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

14.00 Uhr Dreikönigswanderung in Windsbach
Garten- und Hauskrippen
Treffpunkt: Rathaus, Windsbach
Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V.

Sa. 07.01.2017
20.00 Uhr Tanz mit Schober Hans

Veranstaltungsort: Gasthof Schwarz, Veitsaurach
Veranstalter: Schnupferclub Veitsaurach e.V.

Mo. 09.01.2017
15.00 Uhr Seniorentreff

Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Fr. 13.01.2017
19.00 Uhr Vereinsversammlung des Reiset aubenvereins

Veranstaltungsort: Gasthaus Zur Linde (Fam. Schei-
derer), Windsbach
Veranstalter: Reisetaubenverein Windsbach e.V.

Mi. 25.01.2017
20.00 Uhr Bibelkurs für Einsteiger

Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Do. 26.01.2017
14.30 Uhr Sicheres V erhalten an der Haustür

Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus, Windsbach
Veranstalter: BRK-Seniorenkreis

15.30 – Windsbacher Bauernmarkt
18.30 Uhr in der Rathauspassage

Sa. 28.01.2016
9.00 Uhr Hühnerimpfen

Veranstaltungsort: Keller Vereinsheim, Windsbach
Veranstalter: Kleintierzüchterverein Windsbach u.
Umgebung

So. 29.01.2017
ab 10.00 UhrLichtmessmarkt mit verkaufsoffenem

Sonntag
Veranstaltungsort: Windsbacher Innenstadt
Veranstalter: Gewerbeverband Windsbach

13.00 – Bücherbasar des Schulfördervereins
16.00 Uhr Verkauf + gleichzeitig Kaffee- und Kuchenverkauf

Veranstaltungsort: Aula der Grund- und Mittelschule
Windsbach
Veranstalter: Schulfördervereins der Grund- und
Mittelschule Windsbach

Do. 02.02.2017
16.00 Uhr Seniorengottesdienst

Veranstaltungsort: Phönix Sozialzentrum
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Wöchentliche V eranst altungen
Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
Jeden Dienstag
09.00 Uhr Frühstück „Frauen miteinander“  (offener Kreis für

alle Frauen) im Heinrich-Brandt-Haus (ab 20.09.2016)
14.30 Uhr Rockenstuben  im Heinrich-Brandt-Haus
15.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe  im Gemeindehaus, Kontakt:

Nadine Edel, Tel.: 09871/706873
19.00 Uhr „Tanzen macht Freu(n)de“

Tänze aus allen Ländern- neue Mittänzer/-innen immer
willkommen.
Im Phönix-Sozialzentrum, Saal Rezatblick (3.Stock)
Veranstalter: TSV 1892 Windsbach e.V.,
Jutta Enghardt, Tel.: 598

19.30 Uhr Kirchenchor  im Gemeindehaus

Jeden Donnerstag
10.00 Uhr „Sprachkaffee“  im Gemeindehaus
16.30 Uhr „Vital über 55“, Bewegungsangebot für Geist und

Körper im Heinrich-Brandt-Haus
19.30 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Jeden Sonntag
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche

gleichzeitig Kindergottesdienst in der Stadtkirche/
Gemeindehaus

Skatclub Windsbach 01 (Jeden Donnerstag)
20.00 Uhr Skatabend

Jede(r) mit Spaß am Skat ist willkommen!
Veranstaltungsraum: Landgasthof Dorschner

Gesangverein 1837 e.V . (Jeden Donnerst ag)
19.30 Uhr Singstunde  im Heinrich-Brandt-Haus

Der Windsbacher Bauernmarkt
hat ab 2017 ganzjährig gleiche
Öffnungszeiten. Jeden zwei-
ten Donnerstag können in der
Rathauspassage in der Zeit von 15.30 bis 18.30 Uhr  wie ge-
wohnt frische Erzeugnisse aus der Region eingekauft werden.
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